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ABRECHNUNG VON RITTER [ BEAT JAKOB II . ] ZURLAUBEN[ALS VORMUND
SEINES NEFFEN PLAZIDUS BEAT KASPAR ANTON ZURLAUBEN]

"Anno 1713 anfangs Octobris hab ich ein wexell durch den H. [alt ] Landtvogt
[der Grafschaft Baden ] [ Jakob ] baltassar,  dissmahlen H. Schulttheis-
sen . . . [ von ] Lucem 3 welchen ich mit barem gelt bezalt R . P . Rectori [ des
Collegio dei Nobili ?] nacher Parma überschikht , wormit für gedachten H. vet¬
teren [ eben Plazidus Beat Kaspar Anton 3 der 1710 - 1712 studienhalber in Parma
weilte] 3 bezallt worden luth rechnung 3 und quittanz den 22 . Octobris 1713
Numero 1 3
Summa 2538 Parmesaner pfuntt 8 solt.
Notabene 3 daran empfangen von H. Statthalter [ Johann Jakob ] Branden¬
berg  sei . Erbschafft luth abgelegter rechnung 150 frantzösische Thaler 3
jeden ä 15 pfundt 3 thuont 2250 pfuntt 3 Restiert mir Zuebezahlen 288 pfundt
8 solt 3 so machen salvo errore 19 frantzösische thaler 22 Schilling
An unserem geltt 44 gl . 35 ss 2 a [ngster]
Ohnkösten gehabt 4 gl . 35 ss
Dem P . [ Ferdinand ] Meyer [von  B a l d e g g 3 Franziskanerkonventual]
von Lucem . . . so die reiss mit h . Vetter [ dem denominierten ] Landschryber
[der Oberen Freien Aemter 3 Plazidus Beat Kaspar Anton Zurlauben ] und meinem
sohn [Heinrich Damian  L e o n z Zurlauben 3 der von 1710 - 1713
ebenfalls studienhalber in Parma weilte] 3 sambt einem Viturino oder Postilion
von Parma au ff Meylandt 3 allda ausgeruohet von dar auff Zug kommen 3 hat rech¬
nung geben in beysein H. Vetter Landtschrybers den 8 . Novembris 1713 von dem
empfangnen geltt 3 so ich auch h . schulttheiss Baltassar mit obiger Summa bar
bezahlt 3 nemblich 44 1/2 französische Thaler 3 welche er aussgäben nach seiner
aussag ohne Zwey thaler 3 so mein sohn soll mehrers verzehrt haben 3 und ich
ihm absonderlich bezahlt . Von disen 44 1/2 frantzösischen Thaler h . Vetter
Ritter [ vom Go£ de .nen SpoAn ?] Landtschryber [ Plazidus Beat Kaspar Anton Zur¬
lauben ] den halben theill thuot . . . 51 gl . 36 ss 4 a



Jtem dem P. Meyer , so vill ohnkösten von Mayllandt noch
biss auff Zug verursachet , und für die ohnkösten wider
nacher Parma Zuereissen , verlangt 20 thaler . hab aber
in beysein H. Vetter Landtschrybers ihm allein bezallt
12 thaler der halbe theill für ihn
Dem Giacomo Antonio M a d e r n i luth quittanz Do. 2
welcher mit ihnen von Meyllandt sambt fünff pferten na¬
cher Zug gereist , Zallt 90 frantzösich und 9 burgundisch
thaler , der halbe theill für den h . Vetter luth accords,
so h . Landtschryber und mein sohn underschriben
Notabene ist ein köstliche reiss , wäre guett gewesen,
der Pater wäre nit darbey . . .
1713 den 24 . Novembris ihme durch den [Stadt ] Trompe¬
ter auff dem rathauss geben 7 thaler
den 1. Octobris ihme selbsten 4 thaler
den 9. wider ihm 9 thaler
Mehr ihme für den Margstaler von Mure
Mehr ihme für sein freüwlin Schwester [J o h a n n a
Barbara ] Genovefa [Zurlauben ] Zur lezi
gäben 1 thaler
Mehr dem krämer J o s e p f luth rechnung N° 3
Mehr 2 bottenlöhn nacher Mure und bremgarten
Mehr gib ich dem herrn Vetter [Plazidus Beat Kaspar Anton
Zurlauben ] vor seiner abreiss 1713 den 9 . Decembris auff
die reis [nach Paris ] 5 neüwe düblonen ä 14 frankhen , alls
solche damahlen den prys hatten thuot jede a 10 gl 20 ss
Mehr ein botten auff Mure, die uhr so er vergessen Zue
bringen
für knöpf und belltz peruquen durch den bott gan Zürich
der Catharina Lanttwing  / 17° 5 Zallt
der Maria Ursula h a b e r i n Zalt fP 6
Mehr dem Lanttschryber [Franz ] Hegglin  der re-
stierende schreibtax gleich den anderen Erben
Jtem dem sekhler Ellsener  für ein belltz-
stoos und hentschen

13 gl . 20 ss

115 gl . 5 ss

15 gl. 30 ss
9 gl.

20 gl. 10 ss
1 gl.

2 gl. 10 SS

8 gl. 27 SS

1 gl. 2 SS

dem Mauritz Bläsi ry ebener
dem Schlosser Billger [Bi l g e r
Zallt N° 8
dem frantz h u o b e r evn

Zallt fP  7
l g] sein rechnung

rechnung Zallt fP 9
dem Meister Hans Marti Last  bezahlt fP  10

Summa was Anno 1713 ich bezallt
1714 H. Vetter Verwalters [Beat Josef Leonz M e y e n-
b e r g, Landschreib er - Statthalter in den Obern Freien
Aemtern ] , magt gäben , wie sie gelt gebracht den 22.
Apprellen
den 26 . dem Beat Jakob Landtw ^ n
[den ] hoff [im Dorf ] Zue füehren
Mehr dem werkhmeister [Franz Paul ?] S t
iP 11
Jtem dem werkhmeister Stadli [n] Zalt iP
dem Bat Jacob Landtwing fuorlohn
Jtem dem werkhmeister Stadli [n] Zalt fP
den 1. Juny dem botten , so geltt vom H.
berg ] gebracht

g für dünkell in

d l i [n] Zalt

12

13
Verwalter [Meyen-

52 gl. 20 ss

15 SS

5 gl. 20 SS

1 gl. 17 SS

1 gl. 13 SS

11 gl. 10 SS

3 gl. 22 SS

14 gl. 20 SS

1 gl. 5 SS

12 gl. 24 SS

4 gl. 14 SS

196 gl. 36 SS

20 SS

9 SS

1 gl. 23 SS

2 gl. 4 SS

12 SS

1 gl. 24 SS

1 gl. 10 SS



den 8 . August so von H. Vetter Verwalter geltt über¬
bracht 1 gl.
lf 14 Zalt dem H. g . Oberstlütnant [ Karl Josef]
Brandenberg luth Rechnung 41 gl . 1 ss 3 a
. . . den 1 . Januarij 1714 ist er [ d . h . Plazidus Beat
Kaspar Anton Zurlaüben ] Zue Paris ankommen , von diser
Zeit an hat er von meinem sohn Guardihaubttmann [Beat
Franz Plazidus  Zurlaüben ] empfangen luth me-
morials einbeschlossen die reiskösten nacher Besançon [wo
obiger die Académie royale besuchte ] , so mir ausgehents
Octobris zuogeschikt worden , abgerechnet das geltt , alls
wie es diser Zeit den lauff gehabt in frankrich gägen dem
schweitzerischen luth memorial an müntzgulden . Restiert 1107 gl . 21 ss

Summa
Eergägen hab ich empfangen von Herrn Vetter Verwalter
wägen dem Mülli [ Wälismühle in Bremgarten , die Plazi¬
dus Beat Kaspar Anton Zurlaüben gehörte ] und güeter
Zins vom 1 . Meyen 1712 bis bemelter Zeit 1713 sag emp¬
fangen 1714 den 22 . apreilen
Jtem den 1 . Juni 1714 Landtschrybereigefäll [ gemeint
von der Landschreiberei in den Obern Freien Aemtern]

von Joanis Baptistae 1712 bis 1713 von H. Verwalter
empfangen
den 8 . Aug . 1714 legt mir herr Vetter Verwalter Meyen-
berg des Müllers [ der Wälismühle , Josef Moos]
rechnung ab vom 1 . Ma jo 1713 bis wider au ff bemelte
Zeit 1714 Zallt mir
den 21 . Septembris 1714 hat mir H. Vetter Verwalter
Meyenberg für die Cantzley gefäll bezallt von A 1713
bis Joannis Baptistae 1714 an geltt 278 gl . , Jtem wägen
dem Antoni s y d l e r 72 gl . 30 ss
Jtem empfang ich von 2 [ franz . ] Pensionen 100 frankhen

1554 gl . 1 ss

164 gl.

400 gl.

138 gl . 35 ss

350 gl . 30 ss
75 gl.

Summa hab ich empfangen
Restiert mir Zuo Zahlen

. . . Mehr hab ich aussgäben den 28 . December 1714 der
magt H. Vetter Verwalters , so das gelt gebracht
den 12 . februarij 1715 dem knecht so das gelt gebracht
Weylien h . vetter Ritter Landtschryber mir nichts ge¬
sagt , das er so vill gelt auffgenommen , da er nacher
haus kommen , und ich ein expressen nacher solothum an
H. [ Joachim Passerat de ] l a .Chapelle  ge-
schikt umb etwas gelts abzuholen mir ein antwort kom¬
men , das H. Vetter 1950 franken 8 ss 8 d Empfangen , so
er mir wolle abrechnen , dem expressen Zallt

1128 gl . 25 ss
425 gl . 16 ss

22 ss 3 a
15 ss

4 9l-

hab Zue fordern
Hergägen hab ich empfangen 1714 den 22 . wintermonat
von hanns Oswaldt G u g l e r ein Zins pro A 1712
1714 den 4 . Decembris Zallt Dominicas Zürcher

2 Zins pro Anno 1713 und 1714 , jeden ä 5 gl.
den 28 . Decembris Zallt H. Vetter Verwalter für den
rnüller [ Josef Moos ] güetterzins
Jtem für restierende 10 Mütt 2 Viertel kernen
Auff hanns und Clemens Zürcher  vom marx

430 gl . 13 ss 3 a

10 .gl.

10 gl.

100 gl.
80 gl.



228 gl . 30 ss

Ellsener ist Capital gwesen 183 gl . sambt ver¬
fallenen Zinsen Summa 228 gl . 30 ss , so frau baas statt
schryberin [Maria Katharina ] brandenberg [ Gattin von
Stadtschreiber Oswald Mül l e r ] ausgehents monats
Decembris 1714 bezahlt 15
den 12 . februario 1715 schikt mir h . Verwalter durch
sein knecht 54 gl . 20 ss , welches Chrisosti
Meyers  und Caspar Weber  von wollen an das
125 gl . Capital und Zinsen Zallt
Jm Majo 1715 hab ich von h . Vetter Verwalter Empfangen
Jtem hab ich eingenommen die 62 gl . 39 ss 2 angster so
die Erbschafft h . Statthalter Brandenbergs seel . mir
eingerechnet
hab empfangen
hab zue forderen
verbleibe ihme schuldig"
"MB.  dii ><L 135 gZ. 35 5 a -iZnt bezahlt mudm gägm h. Za. ChaptZJLi. "
"Hiermit bescheine das dato den 3 . Octobris Anno 1715 von diser abgelegten
Rechnung alle quittanzen empfangen , und dessen content bin Zue wüssen dass
die notierente 135 gl . 35 ss 5 angster mir gägen H. La Chapelle rechnung
bonificiert worden . "
Es folgen die Originalunterschriften von Ritter [ Plazidus Beat
Kaspar Anton ] Zurlauben und von [ Beat Jakob II . ] Zurlauben.

54 gl.
20 gl.

62 gl.
566 gl.
430 gl.
135 gl.

20 ss

39 ss
9 ss

13 ss
35 ss

Original , von der Hand von Plazidus Beat Kaspar Anton Zurlauben , mit einer
Glosse desselben - AH 43 , 13 - 16 - Blatt 15v  und 16 leer
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